
Gedä
htnisprotokoll Diplomprüfung ExperimentalphysikPrüfer Professor Andreas E
kart, Beisitzer Dr. Christian Straubmeier26.02.2003Dauer: 35 MinutenNote: 1,3Prüfungssto�: Literaturempfehlungen waren Mayer-Ku
ku
k: Atomphysikund Kernphysik. Den Gerthsen �können Sie au
h lesen�.Ino�ziell und ohne Gewähr für Ri
htigkeit und/oder Vollständigkeit.Stil: Professor E
kart ist ein freundli
her, ruhiger Prüfer. Dr. Straubmeier hilft und stelltau
h Fragen.Professor E
kart hört zu und läÿt den Prü�ing ausreden. Er ist bemüht, mögli
hst viel Gele-genheit zur Wissensdarstellung zu lassen. Darauf zielen au
h die breit angelegten Fragen ab.I
h kann ni
ht sagen, ob knappe, pointierte Antworten au
h auf Gegenliebe gestoÿen wären.Lange und ausführli
he wurden jedenfalls gern gehört. Von keiner Seite war Ungeduld zuerkennen.Hat man geantwortet, so bekommt man ni
ht immer eine neue Frage, sondern wird ermuntert,ein verwandtes Thema zu benennen und darüber zu spre
hen (Transistor erklärt → �..undwenn Sie mal 40 Jahre zurü
kdenken..�→ Röhren → Wel
he?)I
h s
hreibe die Fragen zwar unten alle als vollständige Sätze, aber so sind sie in der Prüfungin den seltensten Fällen gestellt worden.Prüfungssto� Vor der Prüfung hatten Professor E
kart und i
h ein Wissensgebiet aus-gema
ht, auf daÿ i
h mi
h besonders detailliert vorbereiten sollte: Normaler und anomalerZeeman-E�ekt. Ansonsten sollte i
h �einen guten Quers
hnitt dur
h die Physik� lernen. Litera-turempfehlung waren die Bü
her �Kernphysik� und �Atomphysik� von Theo Mayer-Ku
ku
k.Den Gerthsen durfte i
h au
h lesen, habe i
h aber ni
ht. Das war ein Fehler. Professor E
karthat einige Fragen zur Festkörperphysik gestellt. Viele Fragen � gerade sol
he mit praktis
hemBezug � kann man nur mit den Mayer-Ku
ku
ks ni
ht beantworten. Es gab au
h eine Frage,die auf Astronomie zielte. Der Stark-E�ekt steht im Mayer-Ku
ku
k au
h ni
ht wirkli
h gutbes
hrieben.
• Zeeman-E�ekt normal anomal. Wie bespro
hen, zunä
hst einige Minuten das ent-spre
hende Mayer-Ku
ku
k-Kapitel referiert, keine darüber hinausgehenden Zwis
hen-fragen.� Wie groÿ müssen Magnetfelder sein, damit man den Zeeman-E�ekt be-oba
hten kann? Ääh stotter bla. 1



� Wo in der Natur kann man Zeeman-Aufspaltung beoba
hten? I
h sagte:Linien, die von Pulsaren, rotierenden Neutronensternen kommen, er sagte, akkre-tierende Doppelsterne.� Gibt es einen ähnli
hen E�ekt au
h für elektris
he Felder? Stark-E�ekterklärt (dürftig).
• Was gibt es für Atommodelle? Thomson erklärt, Rutherford-Experiment erklärt(dσ/dΩ ∼ (sin4 θ)−1, sogar klassis
h). Bohrs
hes Atommodell erklärt.� Wel
he Eigens
haft des Elektrons ma
ht die Bohrs
hen Quantisierungs-bedingungen plausibel? Was gefragt war: Welle auf die klassis
he (Kreis-)bahnmalen, mögli
he Interferenz zeigen.� Nennen Sie die wi
htigsten Serien! Erklären Sie, was eine Serie ist! Wel-
he Serie ist am energierei
hsten? (Name) Es ist Lyman, wie auÿer mirho�entli
h jeder weiÿ. Lyman-Ballmer-Pas
hen-Bra
kett(-Pfund). I
h weiÿ au
hni
ht, warum i
h das heute na
hmittag plötzli
h ni
ht mehr wuÿte.
• Wie kann man si
h anhand des Atommodells das Bändermodell plausibelma
hen? Niveaus �wei
hen einander aus�, Energie-Wellenzahl-Parabel gemalt, Lö
herdarin erklärt dur
h Re�exion der Elektron-Wellen an den Atomen und folgende Inter-ferenzen.� Wie sehen jetzt typis
he Bandstrukturen aus? Metall, Halbleiter/Isolatorgemalt. Fermistatistik erklärt.� Wo ist die Fermikante jeweils?� Frage, die auf Dotierung abzielte Gitter mit Valenzelektronen gemalt.� Wie kann man n-Dotierung in das Bändermodell einbauen? Keine Ahnung.Er erklärt. Dann:� Wie kann man p-Dotierung in das Bändermodell einbauen? Antwort Ge-nau so! Natürli
h fals
h. Genau umgekehrt.� Transistor? Wel
he Art Röhre entspri
ht einem Transistor? Was nimmtman heute? Operationsverstärker, ICs waren ni
ht ganz die gesu
hte Antwort.Er sagte: FETs, die durfte i
h dann bes
hreiben.
• (Straubmeier) Was können Sie uns über Kernzerfall sagen? Dazu kann manviel erzählen, und quasi ni
hts ist fals
h. Habe i
h dann au
h getan.� (E
kart) Und wie miÿt man das alles? Szintillator, HL-Detektor, Magnet-spektrometer.� Und wenn es einfa
h nur bei Strahlung kli
ken soll? Geigerzähler.� Und wie funktioniert der? Keine Ahnung. Das und die Triode waren die Be-gründung für die �,3�.Tipps: Prüfer versteht es, Nervosität zu nehmen. Man muÿ aber einen �guten Quers
hnitt�der Physik beherrs
hen. Allerdings muÿ man wenig ins Detail gehen. Fragen sind ni
ht nurbreit gestreut, sondern au
h breit angelegt. Ruhig die eigenen Stärken herausstellen. Prakti-s
hes Grundwissen ist notwendig. Viel Erfolg!2


